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Weltgesundheitstag 2011: Mit Toiletten Leben retten 
40% der Weltbevölkerung lebt ohne Zugang zu Toiletten. Mangelhafte Sanitär- und Wasserversorgung verursachen zahlreiche Krankheiten und fordern 4.000 Kinderleben pro Tag.
 Am diesjährigen Weltgesundheitstag haben mehr als 75 Berliner Schülerinnen und Schüler mit einer Demonstration auf dem Potsdamer Platz darauf aufmerksam gemacht.
Gemeinsam mit der German Toilet Organization e.V. (GTO) protestierten die Jugendlichen auf dem Potsdamer Platz in Berlin für eine „Klobalisierte Welt“. Verkleidet als Krankenpfleger trugen Sie nebst Stethoskopen auch Toilettenschüsseln, bemalte Klobrillen und Pömpel mit sich. Überdimensionale Erste-Hilfe-Kästen mit Toiletten als Inhalt unterstrichen ihre Botschaft: „Sanitärversorgung ist die beste Präventivmedizin.“ 
Diese Meinung teilen auch Ärzte. In einer Umfrage des British Medical Journal wählten Mediziner Sanitärversorgung zum wichtigsten Meilenstein der Medizingeschichte der letzten 150 Jahre.
 „Viele Krankheiten, die im Europa des 19. Jahrhunderts zum Alltag gehörten, sind heute in weiten Teilen der Welt weiterhin traurige Realität“ sagt Johannes Rück, Projektleiter der GTO. Krankheiten wie Cholera und Pest sind in Europa erst durch die Versorgung mit Toiletten und die Behandlung des Abwassers verschwunden. 
Der Staatssekretär Hans-Jürgen Beerfeltz vom Bundesministerium für wirtschaftliche Entwicklung und Zusammenarbeit würdigte das Engagement der Schülerinnen und Schüler vor Ort. „Der Wasser- und Sanitärsektor ist für das Bundesentwicklungsministerium ein wichtiger Schwerpunkt, mit dem wir gerade auch zu den Gesundheitszielen beitragen. Um diese Ziele zu erreichen, brauchen wir Ideenreichtum und das Engagement der Zivilgesellschaft, die für die Entwicklungszusammenarbeit eine zentrale Rolle einnimmt. Das Projekt „Klobalisierte Welt“ der GTO wirbt und sensibilisiert auf sehr innovative Weise für entwicklungspolitische Themen und Prinzipien“, erklärt Beerfeltz. 

Das BMZ hatte das Projekt der GTO gemeinsam mit der Landesstelle für Entwicklungszusammenarbeit des Landes Berlin und dem Sponsor CWS-boco gefördert. 
Das Projekt „Klobalisierte Welt“ wurde bisher in 2011 gemeinsam mit drei Berliner Oberschulen realisiert. Die GTO dankt den Schülern und Schülerinnen der Fritz-Karsen-Schule (Neukölln), Hector-Peterson-Schule (Kreuzberg) und Max-Taut-Schule (Lichtenberg).
Die GTO ruft anlässlich des Weltgesundheitstages zu Spenden für ihr Toilettenbauprojekt in den Philippinen auf. 
German Toilet Organization e.V., Spendenkonto 02 207 163 00, Commerzbank, BLZ 100 800 00. 

Weitere Informationen unter www.germantoilet.org.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Geschäftsführer und Projektleiter der GTO:
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